
Wichtigesfür denWettkampf

Vorbereitung: Waffe und sonstigeAusrüstung kontrollieren. Entspricht meine
AusrüstungdengeltendenBestimmungen?

NötigePapiere: Gilt nicht für Jugend-Fernwettk̈ampfe!

� Versicherungskarte/MitgliedskartedesBSSB
� Scḧutzenpaß
� Startkarte(BSSB)

Wettkampfzeit: 75 Minuten, für Scḧuler 40 Minuten.Die Wettkampfzeitbeginnt
mit derAbgabedeserstenProbeschusses.Blindanschl̈agevor BeginndesSchie-
ßenssinderlaubt,keineTrockenscḧusse.

Schußzahl: 40Schuß,für Scḧuler20Schuß.
Die Scheibensindvor BeginndesWettkampfesnachzuz̈ahlen! Bei Fehlern(zu-
viel oderzuwenig)beiderAufsicht reklamieren !

Probescḧusse: Es sind beliebigviele Probescḧusseerlaubt,allerdingsnur vor den
eigentlichenWettkampfscḧussen.NachdemerstenSchußauf eineWettkampf-
scheibeführenweitereProbescḧussezur Disqualifikation.

Bei Fehlern: Bei zweiSchußaufeineScheibebleibtdernächsteSpiegel frei.

Wettkämpfe auf ”h öherer Ebene”: Bei Wettkämpfenauf Bezirks–oderLandes-
ebene(meistin Garching–Hochbr̈uck)geltenweitereRegeln:

� Vor BeginndesWettkampfeszuerstzur Waffen–undAusrüstungskontrol-
le.

� SchießbeginnerstnachAnsage:”Es kanngeschossenwerden!”
� Vor VerlassendesStandesbeiderAufsichtabmelden.
� Bei Kommando”Die Schießzeitist be — endet!” darf kein Schußmehr

abgegebenwerden.

Wie immer gilt auchhier: Bei Kommando”Feuereinstellen”sofort absetzen
undSicherheitherstellen.

Fair geht vor ! Dassollte für denScḧutzenimmer gelten:Keine
”
Mogeleien“ wie

aufgebohrteLöcher, Anlehnenetc.Soetwasführt zur Disqualifikationundrui-
niert nur deneigenenRuf. Lieber ehrlich verlorenals ein erschwindelterSieg
!


